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230.2, 10.12.2025, 2768; B. Hellermann 

 

Stellungnahme des Immobilienservicebetriebes 

zur Sitzung: Bezirksvertretung Mitte am 18.12.2025 

  

☒ öffentlich / ☐ nicht öffentlich  

 

 

Anlass: 

Überdachung einer Radabstellanlage an der Musik- und Kunstschule auf dem hinteren 
Parkplatz am Nebengebäude 
Bürgereingabe gem. § 24 GO NRW vom 22.09.2025 (Ds-Nr.: 0070/2020-2025) 
 

Bürgereingabe gem. § 24 GO NRW vom 22.09.2025: 

Hiermit rege ich gemäß § 24 der Gemeindeordnung NRW unverzüglich die Planung und Errich-
tung einer Überdachung der Radabstellanlage an der Musik- und Kunstschule auf dem hinteren 
(Lehrer)Parkplatz am Nebengebäude an. 

• Die Anlage sollte so gestaltet werden, dass sie die Fahrräder und E-Bikes optimal vor 
Witterungseinflüssen schützt.  

• Es ist zu prüfen, ob die Begrünung der Anlage nicht nur optisch ansprechend, sondern 
auch funktional als Regenwasserspeicher und zur Verschattung beitragen kann.  

• Optional könnte die Überdachung mit Photovoltaikmodulen ausgestattet werden, um die 
Nachhaltigkeit weiter zu erhöhen und möglicherweise Energie für die Schule zu erzeu-
gen. 

• Ich schlage vor, den Immobilienservicebetrieb (ISB) und den Umweltbetreib (UWB) der 
Stadt Bielefeld in die Planung einzubinden, um eine unverzügliche Umsetzung anzuge-
hen. 

• Bitte legen Sie einen Zeit- und Finanzplan für die Umsetzung vor.  
 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Eine weitere Bürgereingabe vom 21.09.2025 für die Sitzung der Bezirksvertretung Gadderbaum 
am 27.11.2025 (TOP Ö10) beinhaltet die unverzügliche Planung und Errichtung einer Über-
dachung der Radabstellanlage an der Martinschule unter Berücksichtigung von Verschattung 
und Regenwasserspeicherung. Eine erste Stellungnahme dazu hat die Verwaltung in die Sit-
zung der Bezirksvertretung Gadderbaum am 27.11.2025 eingesteuert. 
 
Im Rahmen einer ämterübergreifenden Projektgruppe „Radabstellanalagen an Bielefelder Schu-
len“ sollen (passgenaue) Lösungen bzw. Standards für die Bielefelder Schulen gefunden wer-
den. Die im Rahmen dessen gewonnenen Erkenntnisse/Lösungsmöglichkeiten sollen nach ver-
waltungsinterner Abstimmung mit dem Dezernat 2 dann auch für weitere (schulähnliche) städti-
sche Gebäude - wie z. B. die Musik- und Kunstschule - genutzt werden.  
 
Die Verwaltung arbeitet mit Hochdruck daran, Radabstellanlagen an Bielefelder Schulen und 
weiteren städtischen Standorten bedarfsgerecht zu installieren bzw. zu erweitern und - sofern 
es die örtlichen Gegebenheiten ermöglichen - auch zu überdachen.  
 
Die weitere Umsetzungsplanung bedingt aufgrund der hohen Anzahl der Standorte allerdings 
eine Priorisierung und steht unter dem Vorbehalt der personellen und finanziellen Möglichkeiten 
– natürlich unter Ausnutzung jeglicher Fördermöglichkeiten. Insoweit kann die Verwaltung zum 
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jetzigen Zeitpunkt weder eine Zeit- noch eine Finanzplanung für einen Einzelstandort wie die 
Musik- und Kunstschule vorlegen. 
 
gez. 
Hellermann 


